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 �Handel  S. 8

... und mehr!

„BiBliothek des Jahres“ ist die Blasewitzer Filiale 
mit dem Team um Grit Hirsch (l.). Zur Preisverlei-
hung gratulierten Kulturbürgermeisterin Anneka-
trin Klepsch (4. v. l.), Prof. Arend Flemming (4. v. r.), 
Direktor der Städtischen Bibliotheken, sowie der 
bibliothekarische Fachberater Roman Rabe (2. v. r.). 
Birgit Schaller und Thomas Wand von der Herkules-
keule  zeigten ein kleines Programm.  Fotos: Pohl
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Die nächste „Blasewitzer  
Zeitung“ erscheint am 
13. März. Redaktions- und 
Anzeigenschluss dafür ist 
am 4. März 2019.

Rund 1,7  Millionen Besucher, 
15.482 Neuanmeldungen und 
5,4  Millionen entleihungen ver-
zeichneten die Städtischen Bi-
bliotheken im vergangenen Jahr 
in ganz Dresden. 
ein deutliches Wachstum gegen-
über 2017, kons tatierte Direktor 
Prof. Arend Flemming bei seinem 
Rückblick: Neun  Prozent mehr 
Besucher insgesamt, 20  Prozent 
mehr Besucher in der Zentralbi-
bliothek, 6,8  Prozent mehr Ver-
anstaltungen und Führungen. 
Angesichts des großen Interesses 
der Leser ist er überzeugt: „Nein, 
das Buch ist nicht tot.“ eine große 
Rolle spielen dabei die 18 Stadt-
teilbibliotheken. Dieses starke Fi-
lialnetz und den Ausbau der Bi-
bliotheken in den Grundschulen 
hob Kulturbürgermeisterin An-
nekatrin Klepsch am 28.  Januar 
bei ihrem Besuch in der Blasewit-
zer Bibliothek hervor. Sie gratu-
lierte dem Team um Grit Hirsch 
zu der Auszeichnung als „Dresd-
ner Bibliothek des Jahres“ und er-
munterte zum „Weiter so!“. 
Nach dem Titel für das Jahr 2000 
ist es das zweite Mal, dass die 
Blasewitzer Filiale ausgezeich-
net wurde. Was ist das Besonde-
re an dieser Filiale? Roman Rabe, 
bibliothekarischer Fachberater, 
zählte vieles auf, was die Jury 
neben der guten entwicklung 
noch überzeugte: eine hervor-
ragende Veranstaltungsarbeit, 

890.000 euro für 
den stadtbezirk

Blasewitz. Ab diesem Jahr steht 
den Stadtbezirken ein eigenes Bud-
get zu: 10 euro pro einwohner im 
Jahr, das sind für den Stadtbezirk 
Blasewitz 890.000 euro. Das Geld 
kann für die Pflege des Ortsbildes, 
die unterhaltung der öffentlichen 
Park- und Grünanlagen oder die 
Förderung von Vereinen und Ver-
bänden, die im Stadtbezirk aktiv 
sind, ausgegeben werden. Stadtteil-
bezogene Veranstaltungen, Stadt-
teil- oder Straßenfeste können fi-
nanziell unterstützt werden eben-
so die Herausgabe von Broschüren, 
die sich mit der Stadtteilgeschich-
te befassen. Das Budget soll so ein-
gesetzt werden, dass es der Ver-
schönerung des Ortsbildes und 
der Verbesserung des kulturellen, 
sportlichen und sozialen Lebens 
zugute kommt.
Bei einer Finanzierung für Pro-
jekte bis zu 1.000  euro ist eine 
Vollfinanzierung möglich, aber 
für 10  Prozent der Summe sind 
eigenleistungen zu erbringen.
Bis zum 15. Oktober können An-
träge sowohl von Vereinen als 
auch Privatpersonen an den Stadt-
bezirksbeirat gestellt werden, um 
Gelder für ein Projekt zu erhalten. 
In öffentlicher Sitzung wird über 
die Zuwendung entschieden.  (BZ)

„das Buch ist nicht tot!“
Blasewitzer Filiale als „Dresdner Bibliothek des Jahres“ gekürt

den engagierten Lesekreis, die 
Betreuung von Schülern und 
Kindergartenkindern im Rah-
men des Projektes „Lesestark“. 
61.977 Besuche wurden 2018 ge-
zählt, 627 Neuanmeldungen, 456 
Veranstaltungen/Führungen so-
wie 166.225 entleihungen – und 
das trotz monatelangem Per-
sonalengpass. Seit 2004 ist die 
Stadtteilbibliothek auch Ausbil-
dungsbibliothek. In ihren Räu-
men wurde 2017 erstmals das 
Azubi-Projekt „Chef für einen 
Monat“ durchgeführt, und auch 
im Februar übernehmen die Aus-
zubildenden wieder die Regie in 
Blasewitz.
Prof. Flemming verwies darauf, 
dass es viele Anwärter auf den 
Titel gab. Dahinter stehe rich-
tig gute inhaltliche Arbeit, lobte 
er. er freute sich, dass sich wie-
der mehr Menschen aller Alters-
gruppen Bücher und andere Me-
dien ausleihen. Bei den jugendli-
chen Nutzern wurde ein Zuwachs 
von acht Prozent verzeichnet. Am 
stärksten stieg das Interesse an di-
gitalen Dienstleistungen: um fast 
20  Prozent gegenüber 2017. Die 
Nachfrage nach e-Books, Hör-
büchern, aber auch nach Karten, 
Noten oder Spielen sei gewach-
sen. Die Städtischen Bibliothe-
ken werden auch in diesem Jahr 
wieder 10 Grundschulen dabei 
unterstützten, eine eigene Schul-
bücherei aufzubauen bzw. eine 

bestehende zu modernisieren. Da-
bei spielen die Stadtteilbibliothe-
ken eine wichtige Rolle. Im Rah-
men von Leseförderung und Me-
dienbildung betreuen sie seit Jah-
ren Schulen und Kindergärten. 
Der Leiterin der Bibliothek Blase-
witz Grit Hirsch strahlte vor Freu-
de über die Auszeichnung. Sie be-
dankte sich mit sehr persönlichen 
Worten bei Mitarbeitern, ehren-
amtlichen Lesepaten und den Le-
sern.  (Weiter Seite 5)

#voll chris
#voll herzlich
#voll wir
#voll vitanas

Willkommen bei uns:
 (0351) 258 25 – 0
www.vitanas.de/
amblauenwunder

Jetzt 
als Azubi 
starten!

Gold-Ankauf
Barren Gold

Ringe, Ketten, Uhren
Zahngold, Barren

Goldschmiede Kipper
Pirnaer Landstraße 158

Zwinglistraße 40

www.goldschmied-kipper.de

zu Höchstpreisen!!!

MEHR AUF SEITE 4

Winter-
Ticket

3er Karte GRATIS

Frauen-Feiertag
Auch wenn am 8. März so 
manche Dresdnerin mit einem 
Blümchen geehrt wird, wird sie 
etwas wehmütig nach Berlin 
schauen: Dort ist der internatio-
nale Frauentag seit diesem Jahr 
Feiertag, also ein freier Tag. ein 
Achtungszeichen – 100 Jahre, 
nachdem Frauen das Wahl-
recht erkämpft hatten. Aber 
allein dass es diesen Tag gibt, 
heißt nicht, dass jetzt  in punkto 
Gleichberechtigung alles paletti 
ist. Ich bin gespannt, wie dieser 
Tag begangen wird. Dass Frau-
en mit einem geschmückten 
Bollerwagen von Café zu Café 
ziehen (analog der Männer am 
Herrentag) ist eher nicht zu er-
warten. Vielfältige Veranstaltun-
gen sind auch in Dresden rund 
um den Frauentag an der Ta-
gesordnung. Wertschätzung der 
Frauen und Anerkennung ihrer 
Leistungen aber sind ein Thema 
für das ganze Jahr, nicht nur am 
Frauentag.

Ihre Christine Pohl



2 Dresdner Stadtteilzeitung

Impressum
DRESDNER STADTTEILZEITUNG

  Herausgeber:
SV SAXONIA Verlag für Recht, 
Wirtscha�  und Kultur GmbH
Lingnerallee 3, 01069 Dresden
Gesamtherstellung und Verlag

  Anzeigenleitung:
SV SAXONIA VERLAG für Recht, 
Wirtscha�  und Kultur GmbH
Lingnerallee 3, 01069 Dresden
Tel. 0351 4852621
www.dresdner-stadtteilzeitungen.de

  Verantwortliche Redakteurin:
Christine Pohl 
Tel. 0351 4852621, Fax: 0351 4 852661
stadtteilzeitungen@saxonia-verlag.de

  Anzeigenberatung:
Carola Mulitze, Tel. 0162 6553333
vorstufe@saxonia-verlag.de

  Druck:
LR Medienverlag und Druckerei GmbH
Straße der Jugend 54, 03050 Cottbus
Tel. 0355 481461
Nachdruck, Vervielfältigung, Verbrei-
tung in elektronischen Medien von Inhal-
ten, Abbildungen und gestalteten Anzei-
gen ist nur mit schri� licher Genehmigung 
des Verlages zulässig. Die Zeitung und die 
verö� entlichten Anzeigen sind urheber-
rechtlich geschützt. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte und Bilder über-
nimmt der Verlag keine Ha� ung. Eine 
Zurücksendung erfolgt nicht. Die Redak-
tion behält sich bei 
Verö� entlichung das 
Recht der Kürzung 
und Bearbeitung von 
Zuschri� en vor. Alle 
Rechte bleiben vorbe-
halten.

Erinnerung | Service

Letztes Geleit

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  
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Unsere Gaststätte bietet Ihnen einen würdigen Abschluss Ihrer Trauerfeier.

Bestattermeister Jörg Strugalla – Inhaber Karl Strugalla
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Unsere Gaststätte bietet Ihnen einen würdigen Abschluss Ihrer Trauerfeier.

Bestattermeister Jörg Strugalla – Inhaber Karl Strugalla
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Unsere Gaststätte bietet Ihnen einen würdigen Abschluss Ihrer Trauerfeier.

Bestattermeister Jörg Strugalla – Inhaber Karl Strugalla

W. Billing GmbH
Bestattungshaus

www.bestattungshausbilling.de

Zschachwitz Tel.: 2 01 58 48
Blasewitz Tel.: 3 17 90 24
Strehlen Tel.: 4 71 62 86

alle Telefone Tag und Nacht erreichbar

N A T U R R U H E Friedewald GmbH
Bestattungswald Coswig

            www.naturruhe-friedewald.de

Kundenbüro:
Mittlere Bergstraße 85
01445 Radebeul
(Termine nach Vereinbarung)

Telefon:  0351-32350529

              

kontakt@naturruhe-friedewald.de
Mobil:    

„Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten der letzten Ruhe im Friedewald.“

 0172-8833166

Parkplatz Bestattungswald: 
(gegenüber) Kreyernweg 91
01445 Radebeul 

Dem Leben einen würDigen AbschieD geben

ein Dresdner Familienunternehmen

TorsTen gAumerT

besTATTungen
Tag und Nacht dienstbereit
Keglerstr. 4 01309 Dresden
Tel. (03 51) 3 12 93 00 Fax (03 51) 3 12 93 01
Saarstr. 1 01189 Dresden 
Tel. (03 51) 4 24 75 90
Herzberger Str. 30 Eing. Prohliser Allee 01239 Dresden
Tel. (03 51) 4 04 37 82 

Daniela

01279 Dresden, Wehlener Str. 9
Tel. (0351) 25 44 44, Fax: (0351) 2 54 44 16

01705 Freital, Dresdner Str. 285
Tel. (0351) 6 49 48 88, Fax: (0351) 6 49 48 80

www.mueller-bestattungen.com

seit 1990

Seelsorge per Chat

Tolkewitz. Dem Städtischen 
Friedhofs- und Bestattungswe-
sen Dresden wurde für das Kre-
matorium Tolkewitz die Lizenz 
zur Führung des „Markenzei-
chens Krematorium“ mit der Li-
zenznummer K2019-13 der Mar-
kenzeichenrolle erteilt. Diese 
Auszeichnung erhalten beson-
ders leistungsfähige Einrichtun-
gen, die die geforderten persön-
lichen, fachlichen und betrieb-
lichen Voraussetzungen sowie 

festgelegte Standards erfüllen. 
Zu den Kriterien gehören u. a. 
die Aufsicht und Führung der 
Anlagen, Möglichkeiten des Ab-
schiednehmens durch die Hin-
terbliebenen, Hilfe der Bestatter, 
Einhaltung der Gesundheitsfür-
sorge und des Infektionsschutz-
gesetzes, die Dokumentation al-
ler Messungen nach der Bun-
desimmissionsschutzverordnung 
sowie die Gewährleistung einer 
24-Stunden-Anlieferung.  (StZ)

Krematorium erhält 
Markenzeichen

Nach einer speziellen Ausbil-
dung beteiligen sich ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Ökumenischen Telefon 
Seelsorge Dresden an dem bun-
desweiten Angebot der Seelsorge 
per Chat. Bei der Chatseelsorge 
können Ratsuchende in Echtzeit 
schreiben; die Antwort kommt 
sofort. Dieser Austausch erfolgt 
anonym und vertraulich. Wer 
das in Anspruch nehmen möch-
te, muss sich zuvor registrieren 
und anmelden. Die Anmeldung 
erfolgt über die Internetseite der 
TelefonSeelsorge Deutschland 
unter https:// online.telefonseel-
sorge.de/. Sollten alle Seelsorger 

nach der Anmeldung bereits im 
Gespräch sein, kann ein Termin 
für eine Chatseelsorge ausge-
macht werden. 
Das Angebot der Seelsorge bzw. 
Beratung im Chat wird vor allem 
von jungen Menschen genutzt.
Gegenwärtig engagieren sich bei 
der Ökumenischen TelefonSeel-
sorge Dresden 78 Ehrenamtli-
che. Zurzeit sind noch Plätze 
im nächsten Ausbildungskurs 
frei. Interessenten erhalten nä-
here Informationen unter www. 
telefonseelsorge-dresden.de, tele-
fonisch unter 0351 4940030 oder 
per E-Mail an telefonseelsorge@
diakonie-dresden.de. (StZ)

Begegnungen mit der Vergangenheit
Erinnerung an bekannte und weniger bekannte Dresdner

Bei einem Gang über Friedhö-
fe fallen Grabstätten historischer 
Persönlichkeiten auf. 62 mehr 
oder weniger bekannte Männer 
und Frauen, die auf Friedhöfen 
in Dresden und Umgebung ihre 
letzte Ruhe gefunden haben, stel-
len Autor Bernd Sonntag und Fo-
togra� n Carola Fritzsche in ih-
rem Buch „Begegnungen“ vor. Der 
Schwarz-Weiß-Band ist vor elf 
Jahren erschienen und 
berührt mit seinen Le-
bensläufen auf ganz be-
sondere Weise. In loser 
Folge verö� entlichen wir 
einige dieser Texte von 
Bernd Sonntag.

Johanna Heinisch, 
1896–1998
Im Mai 1945 erhielt Jo-
hanna Heinisch ein 
Schreiben in deutscher 
und russischer Sprache, 
das sie vor Übergri� en 
der Besatzer schützte: 
Ausweis
Die Genossin Frau Hanna 
verw. Heinisch, geb. Beier, 
geb. am 14.3.1896 in Leip-
zig, wohnha�  in Dresden 
A 46, Kyawstr. 23, I, ist auf 

Grund ihrer jüdischen Abstam-
mung von keiner Seite zu belästi-
gen. Sie selbst sowie ihr Eigentum 
stehen unter besonderen Schutz.
Die provisorische Stadtverwaltung
G. Matthes Stadtbez. 
Ltr. Großmann

Man könnte glauben, das Leben 
habe es gut mit ihr gemeint. In 
Wirklichkeit hatte die Halbjüdin 

Johanna Heinisch aus Klein-
zschachwitz einige Monate zuvor 
die Au� orderung erhalten, sich 
am 14. Februar 1945 am Gefäng-
nis „Mathilde“ zu melden, was 
den Transport in ein Konzen-
trationslager und möglicherwei-
se den Tod bedeutet hätte. Die 
Bombenangri� e auf Dresden am 
13. und 14. Februar 1945, die so 
vielen Menschen das Leben kos-
teten, retteten ihr, wie dem Phi-
lologen und Schri� steller Vic-
tor Klemperer, wahrscheinlich 
das Leben. Noch mit 72  Jahren 
arbeitete Johanna Heinisch im 
„Herrenexquisit“ und hätte nie 
geglaubt, dass sie noch weitere 
30 Jahre leben sollte.
Ihr Wunsch war, auf der Wie-
se auf dem Stephanusfriedhof in 
Kleinzschachwitz beigesetzt zu 
werden. (StZ)

„Begegnungen“, Bernd Sonntag, 
Carola Fritzsche, 

Verlag DIE FÄHRE, 2008
die.faehre@gmx.de

STEPHANUSFRIEDHOF.  Foto: C. Fritzsche
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Winterbilder
Gruna. Mit einer Vernissage wur-
de die Ausstellung „Winterbilder“ 
am 30. Januar, 18 Uhr, im Bürger-
tre�  „Grunaer Aue“, Winterberg-
straße  31c, erö� net. Die Hobby-
malerin Gudrun Böhmig zeigt hier 
ihre Bilder passend zur Jahreszeit. 
Seit geraumer Zeit � ndet die über 
80-Jährige Freude und Entspan-
nung beim Malen. Ihre Kunstwer-
ke präsentiert sie nun ö� entlich.
Die Ausstellung kann jeden 
Dienstag von 18 bis 19  Uhr und 
am 2. März von 10 bis 11 Uhr be-
sichtigt werden sowie nach Ver-
einbarung.  (StZ)

25 Jahre SAXONIA Verlag

VOR 25  JAHREN WURDE der heutige SV SAXONIA Verlag für Recht, Wirt-
schaft und Kultur gegründet. Zum Jubiläum überreichte Assessor Tho-
mas Ott, stellvertretender Hauptgeschäftsführer der IHK Dresden, eine 
Ehrenurkunde an Geschäftsführerin Christine Pohl.  Foto: Möller

„Gebau-Helau“ heißt es Anfang 
März in der JohannStadthalle, 
Holbeinstraße  68. Am 2.  März 
wird ab 19  Uhr gemeinsam mit 
dem Elferrat Gebau Dresden 
die närrische Zeit eingeläutet. 
Die große Faschingsparty steht 
unter dem Motto „Der Gebau 
muss verrückt sein, er lässt sich 
mit den Göttern ein“. Zum tra-
ditionellen Umzug sind am Fa-
schingsdienstag, 5.  März, die 
Cowboys, Ritter, Prinzessinnen 
und Co. aus Johannstadt und 
Umgebung eingeladen. Start im 
Kostüm ist 10.30 Uhr an der Jo-
hannStadthalle. Erwünscht sind 
kleine Musikinstrumente zum 
Stimmung machen. Für weitere 

Närrische Zeit

Tüfteln in den Winterferien

MIT MASKE ZUM Faschingsumzug.
 Foto: JohannStadthalle

musikalische Begleitung des 
Umzugs sorgt Familie Funkel� x. 
Der Eintritt ist frei.
Karten für die Faschingsparty 
gibt es u. a. in der JohannStadt-
halle.  (StZ)

Tickethotline 0351 50193180

Monat für Monat halten Sie, lie-
be Leser, eine Stadtteilzeitung 
für Blasewitz, Prohlis oder Leu-
ben in der Hand. Vor 25  Jahren 
war daran noch nicht zu denken. 
Denn der SV SAXONIA Ver-
lag, der diese und weitere Stadt-
teilzeitungen herausgibt, wurde 
zwar Ende 1993 gegründet, � ng 
aber zunächst einmal klein an 
mit dem „Zeitungmachen“. Der 
Mut der Gründer Dr. Hans-Die-
ter Stöbe und Dr. Ursula Unger 
hat sich gelohnt. Nach der ers-
ten Ausgabe der „Sächsischen 
Immobilien Zeitung“ im Feb-
ruar 1994 und der Stadtteilzei-
tung „Löbtauer Anzeiger“ im 
März 1994 wuchs die Zeitungs-
familie Stück für Stück. Fünf 
Jahre später folgten die „Leube-
ner Zeitung“ und die „Prohliser 
Zeitung“, im Jahr 2000 die „Bla-
sewitzer Zeitung“. Inzwischen 
erscheinen monatlich in sieben 
Stadtbezirken Stadtteilzeitun-
gen. Schwerpunkt sind regiona-
le � emen, der Inhalt ist so viel-
fältig wie das Leben selbst. Für 
ein lesenswertes Blatt sind Re-
dakteure und freie Journalisten 
unterwegs, für eine ansprechen-
de Optik sorgen die Medienge-
stalter. Ein großer Dank geht an 
all unsere Geschä� spartner, die 

unsere Zeitungen als Plattform 
für ihre Ö� entlichkeit nutzen. 
In seinen 25 Jahren ist der Verlag 
gewachsen und erwachsen gewor-
den. Er hat sich einen festen Platz 
in der Dresdner Medienland-
scha�  erobert. Dazu trägt maß-
geblich die Saxonia-Werbeagen-
tur unter dem Dach des Verlags 
bei, die im Kundenau� rag Pro-
dukte im Print- und Nonprint-Be-
reich realisiert. Hergestellt werden 
im SAXONIA Verlag auch juristi-
sche Fachbücher sowie Publikati-
onen für Vereine, Verbände, Ver-
waltungen und Ministerien.

Herzliche Glückwünsche an-
lässlich des Jubiläums über-
brachte Anfang Februar Asses-
sor � omas Ott, stellvertreten-
der Hauptgeschä� sführer der 
IHK. Er würdigte die Leistungen 
der Mitarbeiter und die stetige 
Entwicklung des Verlags. „Das 
alles wäre nicht möglich, wenn 
wir nicht so tolle Kolleginnen 
und Kollegen hätten“, bekräf-
tigte Geschä� sführerin Christi-
ne Pohl. Mit Engagement, Fach-
kompetenz und Ideenreichtum 
haben sie den Verlag vorange-
bracht.  (C. Pohl)

Benefi zkonzert
Am 5. April, 19 Uhr, veranstaltet 
der Sonnenstrahl e. V. ein Bene-
� zkonzert zugunsten krebskran-
ker Kinder und Jugendlicher in 
der Kreuzkirche. Gestaltet wird 
es durch den Kreuzchor und das 
Junge Sinfonieorchester des Lan-
desgymnasiums für Musik. (StZ)

Faire Preise, faire Löhne
Seit 1995 Werbemittelvertrieb Schiller GmbH

Werbemittelvertrieb Schiller GmbH | Fritz-Meinhard-Straße 142 | 01239 Dresden
Tel. 0351 4706888 | www.werbemittelvertrieb-schiller.de | Schiller-Dresden@t-online.de

Mindestlohn  
im Zustelldienst

mit uns  
garantiert!

Flyerdruck

Pressevertrieb

Lettershop

Prospektverteilung

grafische Gestaltung · Digital- & Offsetdruck 
bedarfsgerechte Stückzahl-Optimierung · Prospektverteilung

Personalisierung · Konfektionierung 
Versandaufbereitung · logistische Betreuung

Serienbriefe · Mailingbeilagen 
Falzen & Kuvertieren · Versand

flächendeckend an Privathaushalte · an Gewerbetreibende 
zielgruppenorientiert · nach aktuellen Haushalts-Statistiken

LUST AUF MITSINGEN?
Unser Kinderchor sucht neue Mitglieder!

Wenn Du Freude am Singen hast, gern auf der Bühne stehst und 
professionelle Stimmbildung erhalten möchtest, bist Du bei uns 
genau richtig. Werde Mitglied in unserer Chorfamilie! 
Am 8. März um 15.30 Uhr beginnt ein neuer Kurs für 
Kinder von 5–8 Jahren.

www.singakademie-dresden.de 
Telefon: (03 51) 31 61 715

ANZEIGE

…zum Beispiel im Vorbereitungs-
chor des Kinderchores der Sing-
akademie Dresden. Bereits die 
Jüngsten (ab 5 Jahre) erhalten eine 
fundierte Ausbildung in Chorsin-
gen, kindgerechter Stimmbildung 
und rhythmischer Bewegung mit 
Verwendung von Percussions In-
strumenten. Probiert es aus! Am 
8.  März, 15.30  Uhr, beginnt ein 
neuer Kurs für Fünf- bis Achtjäh-
rige. Die Proben � nden immer 
freitags von 15.30–16.15  Uhr in 

Singen kann man lernen! 
der Aula des Berufsschulzentrums 
in der Gerokstraße  22 statt. Am 
30. März wird ab 17 Uhr zum all-
jährlichen Frühlingskonzert „So 
treiben wir den Winter aus“ ein-
geladen, gestaltet vom Kinderchor 
unter der Leitung von Claudia 
Sebastian-Bertsch und Katrin 
Klemm am Klavier in der Drei-
königskirche Dresden. Die Kinder 
des Vorbereitungschores werden 
mit der „Vogelhochzeit“ dabei sein! 

www.singakademie-dresden.de

Unterirdische Welten (am Salzstollen Dresden), 01257 DD, Lockwitzgrund 38
Karten: 0351-4054550 (24 Std. AB), www.unterirdische-welten.de
www.vp-roesler.de, www.reservix.de (auch Homedruckfunktion)

PUHDY „QUASTER“
Songs und  
Geschichten
08.03.2019,  
20 Uhr

TOM ASTOR
Das 
Jubiläumskonzert
10.03.2019,  
15 Uhr

„UNTERIRDISCHE WELTEN“
KULTUR im DRESDNER SÜDEN

WALTER PLATHE mit einer musikalischen SCHWEJK-LESUNG 17.05.2019

ANZEIGE
LESUNGEN – KONZERT – COMEDY in den Dresdner Unterwelten

Freuen Sie sich mit uns 
auf „NEUE“ und „ALTE BEKANNTE“!

Im Februar begrüßen wir Tatja-
na Meißner (15.2.) die Gruppe MTS 
(16.2.)  – also „alte Bekannte“ … Auch 
Peter Flache gehört zu den Künstlern, 
die wir gern und wiederholt begrü-
ßen werden (15.3.). Das allererste Mal 
werden  Quaster von den Puhdys (8.3.) 
und Tom Astor (10.3.) zu uns kom-
men. Walter Plathe wird auch wie-
der bei uns sein. Zum ersten Mal aber 
mit seinem berühmten Schwejk-Pro-
gramm… Freunde der Comedy soll-
ten sich den 1.3. ( Michi Marchner), 
den 3.3. (Lucy van Kuhl) und den 30.3. 

(Helene Mierscheid) vormerken. Heute 
bereits weisen wir auf die 3. Nacht der 
lustigen Liedermacher hin: Am 1.5., 
19 Uhr,… mit Fee Badenius und Michi 
 Dietmayer. – Es wird eine Star-Nacht! 
Wir freuen uns auf Sie als unsere 
Gäste in der Alten Kelterei Lockwitz!

„UNTERIRDISCHE WELTEN“ am Salz stollen 
Dresden, 01257, Lockwitzgrund 38

www.unterirdische-welten.de
www.vp-roesler.de

Unser Kontakt: 0351 4054550 (24 Std. AB),
 info@vp-roesler.de, www.reservix.de

Märchenzeit
Altstadt. Zu einem zweitägigen 
Märchenworkshop „Märchen und 
Museum“ laden das Stadtmuseum 
Dresden und das tjg. theater jun-
ge generation am 27. und 28. Feb-
ruar, ab 10 Uhr, ein. Zu der Ver-
anstaltung gehört auch der Be-
such der Vorstellung „Die Bremer 
Stadtmusikanten“ im tjg.  (StZ)
(Voranmeldung erforderlich: Telefon 

0351 4887312)

Vom 18. bis 22.  Februar ö� nen 
sich die Labore der Hochschule 
für Technik und Wirtscha�  zur 
Technikwoche. Auf die Schüler 
der Klassen 9 bis 13 warten span-
nende Experimente und Work-
shops zum Tü� eln und Pro-
grammieren. Das Programm ist 
kostenlos. Informationen und 

Anmeldung unter www.htw-
dresden.de/technikwoche. In den 
Technischen Sammlungen in der 
Junghansstraße 1–3 heißt es „Ge-
meinsam tü� eln für Familien“  – 
z. B. am 16./17.  Februar und am 
23./24.  Februar, 13–18  Uhr. Wei-
tere Termine für Ferienkinder un-
ter www.tsd.de.  (StZ)

Wir bedanken uns bei unserem Kunden SAXONIA Verlag Dresden für viele 
Jahre treuer und vertrauensvoller Zusammenarbeit. Das Druckerei-Team der 
Lausitzer Rundschau Cottbus wünscht alles Gute für die nächsten 25 Jahre! 
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Lieblingsplätze in Gruna
... entdecken, bekanntmachen, pflegen und bewahren

Gruna. Wo fühlen Sie sich in Gruna besonders wohl? 
Welcher Platz zieht Sie an? Bevorzugen Sie den Ro-
thermundtpark, entspannen Sie am Findlingsbrun-
nen oder spazieren Sie gern im Kohlrabiviertel? Der 
gemeinnützige Verein Sigus, der die Interessenge-
meinschaft „In Gruna Leben“ gegründet hat, bittet 
die Anwohner, ihre Lieblingsplätze zu nennen, zu be-
schreiben, zu fotografieren, zu zeichnen oder zu fil-
men. Aus diesen Beiträgen soll in Vorbereitung des 
650-jährigen Ortsjubiläums von Gruna 2020 ein Ka-
talog entstehen. Der Lieblingsort – das kann ein Ge-
bäude, ein Stadtplatz, ein Stück Natur und/oder Kul-
tur sein.
Die Kampagne startete im Grunaer ErzählCafé am 
14. Januar. Gesucht werden nun weitere Partner und 

Unterstützer, z. B. Wohnungsunternehmen, Gewerbe-
treibende, Bildungs-, Kultur- und Sozialeinrichtun-
gen. In nachfolgenden Veranstaltungen können die-
se Plätze auch vorgestellt werden. Die Vorschläge sol-
len sowohl in das Programm der Grunaer Nachbar-
schaftstage 2019 miteinfließen als auch 2020 in die 
Festschrift anlässlich des Ortsjubiläums. 
Die Initiatoren um Peter Müller sorgen dafür, dass 
die eingehenden Beiträge sachgerecht im Bürgertreff 
„Grunaer Aue“ auf der Winterbergstraße 31c gesam-
melt und aufbereitet werden. Dafür stehen im Bürger-
treff und bei den Gruna-Partnern „Findlinge für Lieb-
lingsorte“ bereit. In diese „Ideen-Briefkästen“ können 
die Vorschläge gesteckt werden.  (StZ)

www.dresden-gruna.de LiebLinGspLatz FindLinGsbrunnen.  Foto: Pohl

Inhaber des INJOYmed 
in Dresden:
Franziska Vogelsang 
& Raoul Barthel

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG
Bauch-Beine-Po
09:00–09:55 Uhr

Wirbelsäulen-
gymnastik
08:30–09:25 Uhr

TRX + Ballance
09:45–10:45 Uhr

TRX 
08:30–09:00 Uhr

Indoor-Cycling 
08:30–09:25 Uhr

BodyBalance®

10:00–10:55 Uhr
BodyPump®

09:45–11:00 Uhr

BALLance®

09:30–10:00 Uhr
Wirbelsäulen-
gymnastik
09:30–10:15 Uhr

Bauch-Beine-Po
10:00–10:45 Uhr

Zumba Gold
09:15–10:00 Uhr

Pilates
09:00–09:55 Uhr

CXWORX®

11:00–11:30 Uhr

BodyBalance®

10:00–10:55 Uhr
BodyPump®

09:30–10:45 Uhr
Pilates
10:45–11:30 Uhr

Zumba®

10:00–10:55 Uhr
CXWORX®

10:00–10:30 Uhr
BodyPump®EXPRESS
19:00–19:30 Uhr

Yoga
11:00–12:00 Uhr

BALLance®

10:15–10:45 Uhr
TRX + Ballance
17:00–17:55 Uhr

Bauch-Beine-Po
17:30–18:25 Uhr

BodyBalance®

17:00–17:55 Uhr
CXWORX®

19:35–20:05 Uhr

Bauch-Beine-Po
17:00–17:55 Uhr

Wirbelsäulen-
gymnastik
10:45–11:45 Uhr

Indoor-Cycling 
18:00–19:30 Uhr

Bauch & Rücken 
Spezial
18:30–18:55 Uhr

Bauch-Beine-Po
18:00–18:45 Uhr

LesMills BodyTone®

18:00–18:45 Uhr
Wirbelsäulengym-
nastik & BALLance®

17:00–17:55 Uhr

CXWORX®

18:15–18:45 Uhr
Wirbelsäulen-
gymnastik
19:00–19:55 Uhr

Zumba®

18:50–19:50 Uhr

Indoor-Cycling 
18:00–19:00 Uhr

Zumba®

18:00–18:55 Uhr
BodyPump®

19:00–20:15 Uhr
BodyPump®

20:00–21:15 Uhr
Yoga
20:15–21:45 Uhr

Wirbelsäulen-
gymnastik & Pilates
19:00–19:55 Uhr

BodyBalance®

19:00–19:55 Uhr
CXWORX®

20:20–20:50 Uhr

TRX 
19:30–20:00 Uhr

Yoga
20:15–21:15 Uhr

BodyPump®

20:00–21:15 Uhr
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INJOY med steht für ein besseres Leben.
Der Mensch im Mittelpunkt unserer Arbeit!

Inhaber des INJOYmed 
in Dresden:
Franziska Vogelsang 
& Raoul Barthel
Franziska Vogelsang 
& Raoul Barthel
Franziska Vogelsang 
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Wir haben uns zum Ziel gesetzt, die Lebensqualität unserer 
Kunden zu erhöhen. Dazu bieten wir unseren Gästen 
gesundheitsorientiertes Fitnesstraining auf höchstem Niveau 
mit individueller Beratung und zielgerichteter Betreuung.

Der Aufenthalt bei uns soll Freude an Bewegung vermitteln und 
ein Erlebnis sein! Wir wollen unsere Gäste nicht nur zufrieden 
stellen, sondern Sie mit einem neuen Lebens- und Körpergefühl 
durch Sport und Bewegung begeistern!

Wir führen unsere Unternehmen ehrlich, zuverlässig und mit 
einem fairen Preis-Leistungs-Verhältnis! Den hohen Ansprüchen 
unserer Gäste stellen wir uns persönlich.
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GESUNDHEIT IST NICHT ALLES, ABER OHNE 
GESUNDHEIT IST ALLES NICHTS! (Arthur Schopenhauer)

Unsere Leistungen: 
(Auswahl)

• Therapeutisch medizinisches 
Fitnesstraining

• Therapeutisch ausgebildetes 
Personal

• Vielfältiges Kursangebot

• FLEXX Beweglichkeitszirkel

• Elektronisch gesteuerter 
Trainingzirkel für 
zeitsparendes Training

• Sauna & Dampfbad

• Tolles Ambiente

• Tägliche Kinderbetreuung
Telefon 0351 3179212 | info@injoymed-dresden.de 

Winter-Ticket
3 Besuche GRATIS (incl. 2 Pers.)

Spüre, wie gut sich der Winter anfühlt!

Nutze Dein 
und teste die vielfältigen Möglichkeiten,
welche wir Dir bieten können!

Kraft-/Muskeltraining

Yoga, Pilates, Qi Gong

Herz-/Kreislauftraining

RückentrainingYoga
20:15–21:45 Uhr

Rückentraining

NEUES 

KURSPROGRAMM 

GESTARTET
GESTARTET

TRX GESTARTET

WASSERMASSAGE 

GESTARTET
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„Das Buch ist nicht tot!“ 
(Fortsetzung von Seite 1)
Grit Hirsch lobte ihr eingespieltes 
Team, das Engagement, das gute 
Mitein ander. 
Die Blasewitzer mussten lange 
auf eine eigene Bibliothek war-
ten. Am 29.  Oktober 1998 zog 
die Zweigstelle Loschwitz an den 
Schillerplatz. In der 1. Etage der 
Tolkewitzer Straße  8 ö� nete die 

Zweigbibliothek Blasewitz mit An-
schluss an das EDV-Netz der Städ-
tischen Bibliotheken. Im Sommer 
2007 erfolgte eine größere Reno-
vierung der Einrichtung. Von Fe-
bruar bis März 2015 hielt die neue 
RFID-Technik Einzug, seitdem 
können die Leser in Selbstbedie-
nung Bücher entleihen und zu-
rückgeben. (C. Pohl)

Blasewitz. Noch mehr Stau als 
gewohnt wird befürchtet, wenn 
während der beabsichtigten Sa-
nierung des Blauen Wunders eine 
Fahrspur wegfällt. Deshalb will 
die SPD-Fraktion den Oberbür-
germeister beau� ragen, zur Ver-
kehrsentlastung verschiedene Op-
tionen zu prüfen und umzusetzen: 
Beispielsweise, dass während der 
Zeit auf der Fähre Laubegast-Nie-
derpoyritz Fahrräder kostenlos be-
fördert werden oder die Buslini-
en 61 und 63 häu� ger über die Brü-
cke fahren. Der noch unsanierte 
Körnerweg soll eine provisorische 

Asphaltdecke erhalten, um eine at-
traktive, durchgehende Radweg-
verbindung zwischen Loschwitz 
und dem Stadtzentrum zu schaf-
fen. Die Blasewitzer Stadtbezirks-
räte reagierten auf diesen Antrag 
am 23.  Januar sehr unterschied-
lich. Die CDU-Vertreter vermiss-
ten in dem Antrag der SPD eine 
Aussage zu den Kosten. Stadtbe-
zirksbeiräte der LINKEN schlu-
gen vor zu prüfen, ob eine separa-
te Radfahr-Behelfsbrücke gebaut 
werden kann. Nach längerer De-
batte wurde dem Antrag mehrheit-
lich zugestimmt.  (C. P.)

Entlastung der Loschwitzer Brücke

SIE SIND „CHEF FÜR EINEN MONAT“: Judith Günzel, Gloria Schumann, Sarah Sei-
del (vorn, v. l.), Jule Hansen, Lillian Roth und Johanna Wehnert (2. Reihe, v. l.) 
gehören zu den Auszubildenden der Städtischen Bibliotheken, die bis zum 
1. März eigenverantwortlich die Bibliothek in Blasewitz leiten. Von der Be-
stellung neuer Medien über die Buchausleihe bis hin zur Gestaltung von Ver-
anstaltungen für Hortkinder und Leser reichen die Aufgaben der angehen-
den Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste.  Foto: Pohl

Familientag
Blasewitz. Einen bunten Familien-
nachmittag in der Bibliothek Bla-
sewitz, Tolkewitzer Straße 8, haben 
die Azubis vorbereitet: Am 26. Fe-
bruar kann von 14 bis 17.30  Uhr 
gebastelt werden. 16 Uhr wird eine 
Geschichte vorgelesen.  (StZ)

ANZEIGE

Jetzt aktuelle Wintermode im Geschä�  in der Holbeinstraße 60 
(Edeka) zu günstigen Preisen erwerben. Der große Ausverkauf 
beschert 50 bis 70 Prozent Preisnachlass. Auf Sie wartet eine 

große Auswahl winterlicher Bekleidung: Jacken, Mützen, 
Hosen, Kleider, Pullover, Shirts, Tücher. Es lohnt sich! Es 
folgt eine tolle Frühjahrs-/Sommermode, bevor diese  Filiale 
von Mode Blickfang am 30. Juni aufgrund eines Bauvorha-
bens schließt. Das Modegeschä�  in der Schandauer Straße 67 
bietet weiterhin das volle und erweiterte Sortiment, Montag 
bis Freitag von 10 bis 18 Uhr. 
Der Modefrühling naht: Teile der neuen Kollektion – tolle 

Hosen, dazu passende Frühjahrsjacken, Kleider und Shirts ste-
hen zur Auswahl bereit. Wir freuen uns auf Sie und beraten 
fachgerecht. Angelika Friedrich und ihr nettes Team

Letzte Gelegenheit – großer Ausverkauf!
Jetzt aktuelle Wintermode im Geschä�  in der Holbeinstraße 60 

(Edeka) zu günstigen Preisen erwerben. Der große Ausverkauf 
beschert 50 bis 70 Prozent Preisnachlass. Auf Sie wartet eine 

Hosen, dazu passende Frühjahrsjacken, Kleider und Shirts ste-
hen zur Auswahl bereit. Wir freuen uns auf Sie und beraten 
fachgerecht. 

Eleganz kennt keine Größe!

www.modeblickfang.de 

Hier finden Sie uns: 
Schandauer Straße 67

Holbeinstraße 60 
(im Edeka Center) 

Susanne Jäkel 01069 Dresden · Lingnerallee 3  4859829 
Mike Pauli 01277 Dresden · Bärensteiner Straße 14  2517451

Tel. :  0800/589 38 99
Wir kommen auch zu Ihnen!

Beratungsstellenleiter
Gert Hippe, Dipl.-Betrw. (FH)

Tel. :  0800/589 38 99
Wir kommen auch zu Ihnen!

Beratungsstellenleiter
Gert Hippe, Dipl.-Betrw. (FH)

Mosenstraße 2a
01309 Dresden

Wir fördern die Region

Dass dem Recht zu seinem Recht verholfen wird, dafür 
sorgen Rechtsanwalt Dr. Stefan Kreuzer und sein Team 
von der Anwaltskanzlei Dr. Kreuzer  & Coll. 1976 wur-
de die Kanzlei in Nürnberg gegründet – seit über 40 Jah-
ren vertritt das Familienunternehmen erfolgreich sei-
ne Klienten. Vor 29  Jahren, im Mai 1990, eröffnete die 
Kanzlei ihr Dresd ner Büro am Schillerplatz in der Hüb-
lerstraße 2. 1995 erfolgte der Umzug in das repräsentati-
ve Gründerzeithaus Hüblerstraße 1. Anfangs hatten die 
Anwälte alle Hände mit Gesellschafterverträgen, Fir-
menneugründungen oder Arbeitsrecht zu tun. Heute ste-
hen Streitigkeiten in den Rechtsbereichen Arbeit, Wirt-
schaft, Versicherung, Verkehr, Familie oder Erbe im Mit-
telpunkt. „Da wir seit 29  Jahren vor Ort sind, können 
wir die Probleme aus 
eigenen Erfahrun-
gen beurteilen, was 
für eine rechtliche 
Expertise von gro-
ßem Vorteil ist“, er-
klärt Rechtsanwalt 
Dr.  Stefan Kreuzer. 
Neben ausgedehn-
ten Bürozeiten (mon-
tags bis freitags 8 bis 

20 Uhr) bietet das mittelstän-
dische Unternehmen einen 
24-Stunden-Rückrufservice 
und einen 24-Stunden-Tele-
fonservice an den Wochen-
enden. 
Regelmäßig wird in Abend-
seminaren über rechtliche 
Hintergründe von Alltags-
problemen aufgeklärt  – die 
Palette reicht vom Führer-
scheinentzug über Scheidung 
bis zur Vorsorgevollmacht. 
Wer künftig dabeisein möch-
te, wendet sich an die Kanzlei über die E-Mail dresden@
kreuzer.de. Von seinem Büro aus hat Dr. Kreuzer einen 
grandiosen Blick über den Schillerplatz. Als Vorsitzen-
der des Gewerbevereins Brückenschlag Blaues Wunder 
e. V. liegt ihm die weitere Entwicklung des Gebietes am 
Herzen. Seine Vision: ein attraktives Quartier, das so-
wohl verkehrsberuhigtes Einkaufen und Mobilität er-
möglicht sowie eine naturnahe Erholung im Grünen. Mit 
seinen Aktionen trägt der Gewerbeverein dazu bei, dass 
der Schillerplatz ein lebens- und liebenswürdiger Mittel-
punkt bleibt. www.kreuzer.de/ 0351 315500

Anwaltskanzlei Dr. Kreuzer und Coll.  | Beate Protze Immobilien GmbH  |  
Bed and Breakfast am Schillerplatz  | Blumenhaus Mende  | Café Toskana  |  

Cleiderei Rosenpfeffer  | Cuoco Herrenausstatter  |  
Dr. Passin, Kieferorthopädie  | edelrausch® Handels- und Service GmbH  |  

Elektro-Schäfer  | Geigenbauer Gläsel  | Hüblers Café-Lounge  | Lavendel-Apotheke  |  
 No 1 Womenstyle GmbH  | Optik Schubert  | Physiotherapie A. Walther  |  

Radiolog. Gemeinschaftspraxis  | Schillerapotheke  | Schuhhaus Süss  |  
Schillergarten  | Shana Friseur Simone Müller  | Sparda-Bank  |  

Spielwaren am Blauen Wunder  | Steuerberaterin Mildenberger-Wolf  |  
Studienkreis GmbH, Nachhilfe  | Thalia.de  | TUI Reisecenter  |  

Uhren Zietz  | Villa Marie – Marieletta GmbH  | Vitanas Senioren Centrum  |  
Vorwerk Podemus – Bio Markt  | Werbegemeinschaft SchillerGalerie  |  

Zahnarztpraxis Dr. Löschner  | Zahnarztpraxis Dr. Päßler

Seit 29 Jahren: Wir kümmern uns um Ihr Recht!

Hüblerstraße 1.

�
Bei Vorlage dieses 

Gutscheines gewähren wir
10 % Rabatt
auf die gesetzliche 

Erstberatungsgebühr.

�



6 Dresdner StadtteilzeitungBauen | Wohnen

Striesen. Für das Quartier am 
Landgraben in Striesen soll ein 
Bebauungsplan aufgestellt wer-
den. In dem Areal befinden sich 
u. a. die Technischen Samm-
lungen, das Medienkulturhaus 
Pentacon, die ehemalige f6-Zi-
garettenfabrik, der Striesener 
Friedhof sowie großflächiger 
Einzelhandel. Aufgrund der un-
terschiedlichen Nutzungen und 
der künftigen Entwicklungen 
sehen die Stadtplaner hier ei-
nen Bedarf zur städtebaulichen 
Steuerung und Erneuerung. Das 
Gebiet soll auch weiterhin ein 
gemischtes Gebiet mit unter-
schiedlichen Nutzungen blei-
ben, erklärte Stadtplaner Daniel 
Woite in der Sitzung des Stadt-
bezirksbeirats am 23.  Januar in 
Blasewitz. Unter Beachtung des 
denkmalgeschützten Bestan-
des sollen bauliche Strukturen 
neu geordnet werden. Auch über 
die Schaffung neuer Spiel- und 
Freiflächen wird nachgedacht. 
Im Blick haben die Stadtplaner 
dabei den Blasewitz-Grunaer-
Landgraben. Dieser grenzt an 
das Gebiet des vorgesehenen Be-
bauungsplans. Untersucht wer-
den soll u. a., ob ein Fußweg 
entlang des Grabens angelegt 
werden könnte. Das hörten die 
Stadtbezirksbeiräte der LINKEN 
gern. Denn sie haben bereits ein 

Konzept erarbeitet, wie eine We-
geverbindung aussehen könn-
te. Bisher liegen aber noch keine 
konkreten Planungen von Sei-
ten  der Stadt vor. Über die öf-
fentliche Nutzung müsse erst 
mit künftigen Bauherren in dem 
Bereich gesprochen werden. 
Das Quartier am Landgraben 
hat viel Potential  – z. B. für die 
Schaffung neuer Wohnungen. 
Bereits seit 6.  August 2018 gibt 
es eine Baugenehmigung für den 
historischen Teil der Tabakfa-
brik, der zu Wohnungen umge-
baut werden soll. Weitere Bau-
anträge liegen für Standorte an 
der Glashütter- und Schandauer 
Straße vor.
Fast einstimmig (eine Stimment-
haltung) befürworteten die Bla-
sewitzer Stadtbezirksbeiräte die 
Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 3042 für das Gebiet. 
 (C. P.)

Wohnkonzept
In den Gremien der Stadtver-
waltung wird derzeit über das 
Wohnkonzept der Landeshaupt-
stadt beraten. Am 6.  März ist 
der Entwurf Thema der öffent-
lichen Sitzung des Stadtbezirks-
beirates im Blasewitzer Rathaus, 
Naumannstraße  5. Beginn ist 
17.30 Uhr.  (StZ)

Grundstück für 
Baugemeinschaft

Am Rande des ruhigen, neuen 
Wohngebietes im Nickerner Weg 
steht für eine Baugemeinschaft 
ein Grundstück zur Verfügung, 
das mit einem zweigeschossigen 
Gebäude bebaut werden kann. 
Der Vorschlag des bauforums 
sieht vier zweigeschossige Rei-
henhäuser mit je 131  Quadrat-
meter Wohnfläche und ein klei-
nes Mehrfamilienhaus mit vier 
Etagenwohnungen vor. Auch an-
dere Gestaltungsmöglichkeiten 
sind denkbar. Interessenten kön-
nen sich am 11.  März, 16  Uhr, 
über die Baugemeinschaft Ni-
ckern im Büro des bauforum 
dresden e. V., Friedrichstraße 29, 
informieren.  (StZ)

Voranmeldung erforderlich unter 
info@bauforum-dresden.de
www.bauforum-dresden.de

Bebauungsplan für Striesen

Die ehemaliGe f6-TaBakfaBrik gehört zum Quartier am Landgraben. Hier sol-
len in historischem Ambiente moderne Wohnungen entstehen.  Foto: Pohl

• Wärmepumpentrockner bis 8 kg Fassungsvermögen • Perfect Dry-Trocken- 

€ 1.089,- UVP inkl. MwSt.

• Schontrommel bis 8 kg • 1400 Schleudertouren • Automatische Flüssigwasch-

Grenzwert 46 der EEK A+++)

€ 1.089,- UVP inkl. MwSt.

Miele. Immer Besser.

Schonend, außer zur Konkurrenz.
Testsieger: TWF 500 WP EditionEco.

Miele Waschmaschine           WWE 668 WPS Active TwinDos

½ Jahr Waschmittel kostenlos beim Kauf 
einer Miele Waschmaschine W1 WWE 668 
WPS Active TwinDos. Je eine Kartusche 
UltraPhase 1+ 2 liegen dem Gerät bei, die 
weiteren Kartuschen erhalten Sie beim 
Einlösen des beiliegenden Gutscheins (ent- 
spricht einem Wert von € 80, Berechnungs-
grundlage: 28 Wochen, 5 Wäschen/Woche).

Bahnhofstraße 70a · 01259 Dresden
Tel.: 03 51/2 03 89 73 · www.radio-hanel.de

Wir als Miele Premiumpartner informieren Sie gern ausführlich: 

Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

Schaffen Sie sich Ihr Wohlfühlklima!
Der Heizspar-Check der  

DREWAG hilft Ihnen dabei.
Sie möchten wissen, ob Sie richtig 
heizen und lüften? Dann kommen Sie 
zu unseren Energie-Beratern in den  
DREWAG-Treff und leihen Sie sich 
den Heizspar-Check aus.

Der Heizspar-Check ermöglicht 
die gleichzeitige Messung der 
Temperatur und Luftfeuchtigkeit 
in bis zu drei Räumen in Ihrer 
Wohnung. Die Ausleihe erfolgt 
über sieben Tage. Im 
Anschluss werten unse-
re Energie-Berater die 
Messergebnisse aus 
und erstellen Ihnen 
einen individuellen 
Auswer t ungsbe -
richt, der Ihnen in 
einem Beratungsge-
spräch erläutert wird. 

Der Heizspar-Check der DREWAG kos-
tet für DREWAG-Kunden 20 €. Nicht-  
DREWAG- Kunden zahlen 40 €. Die 
zu sätz li che Aus leihe eines Pyrometers  

zur Messung der Wandoberflächen- 
Temperatur kostet 5 € pro Raum.

Nutzen Sie unsere Verkaufs-
aktion in der aktuellen Heizpe-
riode: Beim Kauf eines Ther-
mo- Hygro- Meters in unserem 

DREWAG- Shop erhal ten 
Sie einen Gutschein 
für den DREWAG- 
Heizspar-Check im 
Wert von 20 € gratis 

dazu.

Ende Januar hat der Ausschuss 
für Soziales und Wohnen dem 
Stadtrats-Antrag von Linken, 
Grünen und SPD zugestimmt, in 
den kommenden beiden Jahren 
insgesamt 12 Millionen Euro für 
den kommunalen Wohnungs-
bau zu investieren. Mit dem 
Geld sollen Grundstücke ange-
kauft werden, die von der Woh-
nen in Dresden GmbH (WID) 
mit Wohnhäusern bebaut wer-
den können. 
„Der Dresdner Wohnungsmarkt 
wird zunehmend angespannt. 
Insbesondere für Menschen mit 
kleineren und mittleren Einkom-
men und Familien wollen wir be-
zahlbaren Wohnraum schaffen. 
Dieser muss vorrangig in Stadt-
teilen angesiedelt werden, in de-
nen es immer weniger bezahl-
baren Wohnraum gibt, um eine 
gute Durchmischung der Stadt 
sicherzustellen“, erklärt der woh-
nungspolitische Sprecher der 
SPD-Fraktion Vincent Drews. 
Am 14. Februar steht der Antrag 
im Stadtrat auf der Tagesordnung 
zur Abstimmung.  (StZ)

mehr Geld für 
Wohnungsbau

architektur der moderne
Bis zum 1.  März zeigt das Lan-
desamt für Denkmalpflege im 
Ständehaus, Schloßplatz 1, ihre 
Jahresausstellung zum Thema 
„Architektur der Moderne“. Ak-
tueller Anlass ist die Gründung 
des Bauhauses vor 100  Jahren. 
In Dresden erinnern heute noch 
die Konsumzentrale in Löb-
tau und das Pumpspeicherwerk 
in Niederwartha an diese Epo-
che. In Sachsen sind zahlreiche 

Zeugnisse der Architekturmo-
derne erhalten und bereichern 
die sächsische Denkmalland-
schaft. Die Auswahl der in Foto-
grafie und Text vorgestellten Ob-
jekte berücksichtigt sowohl Vor-
läufer als auch die verschiedenen 
parallelen Stilrichtungen, die die 
Architekturgeschichte des ers-
ten Drittels des 20. Jahrhunderts 
prägten.  (StZ)

www.lfd.sachsen.de

Streiflichter Dresden
Blasewitz. Im Haus der Archi-
tekten, Goetheallee  37, wird bis 
zum 7. März die Winterschau 19 
„Streiflichter Dresden“ gezeigt. 
Im Mittelpunkt der Ausstellung 
stehen künstlerische Arbeiten der 
Architekten Michael Klose und 
Johannes Berger  – Malerei, Gra-
fik und Fotografie. Als Maler und 
Grafiker widmet sich Michael 

Klose der Architektur am Elbufer, 
vor allem das Blaue Wunder hat 
es ihm angetan. Johannes Berger 
reflektiert mit Hilfe der Fotogra-
fie die Schönheiten Dresdens mit 
ungewöhnlichen Perspektiven, 
Lichtstimmungen und optischen 
Verfremdungen. Die vorgestell-
ten Bilder regen die Fantasie des 
Betrachters an. (StZ)
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Start in den Baufrühling

Service

Alter rAsen  
wieder Grün!

Baumfällung/-pflege, 
Stubbenfräsen, Heckenschnitt, 
Gartengestaltung, Wegebau, 

Zaunbau, Abriss und 
Baggerarbeiten

preiswert, schnell, unkompliziert

Team Alpin, Hr. Rehwagen
mail@team-alpin.info

0172/353 00 66

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Ob es ums Renovieren, Haus-
bauen oder -sanieren geht: Die 
Baumesse HAUS ist ein Mag-
net für alle, die sich für Immo-
bilien im weitesten Sinne inte-
ressieren. Im vergangenen Jahr 
kamen rund 30.000  Besucher. 
Vom 7. bis 10.  März gibt die 
29.  Auf lage der Fachmesse ei-
nen Gesamtüberblick zum Pla-
nen, Bauen, Sanieren und Ein-
richten. 
Die Messe richtet sich an Bauun-
ternehmen, Handwerker, private 
und gewerbliche sowie ö� entli-
che Bauherren und solche, die es 
werden wollen, an Architekten, 
Planer, Ingenieure und Dienst-
leister rund um den Bau. 
Eine Besonderheit bildet der 
Bauhandwerkertag am 8.  März. 
Dabei stehen Erfahrungsaus-
tausch und Informationen zu ak-
tuellen Entwicklungen, Trends, 
Neuigkeiten und Innovationen 
im Mittelpunkt. � emen sind 
u. a. das Arbeiten im Dreiländer-
eck und digitale Lösungen im 
Bauhandwerk. 
Ebenfalls am 8.  März wird zum 
Planertag eingeladen. Er rich-
tet sich explizit an alle am Pla-
nen und Bauen beteiligten Berufs-
gruppen wie Architekten, Ingeni-
eure, Techniker und Handwerker.

Bereits zum 13.  Mal läuft die 
Fachausstellung ENERGIE, die 
sich vor allem der Beratung und 
den Angeboten zu Energieef-
fizienz bei Neubau und Sanie-
rung widmet. Neben der Ener-
gieeffizienz stehen weitere The-
men wie die aktuelle Wohnei-
gentumsförderung sowie das 
Trendthema „SMARTHOME  – 
Das vernetzte Haus.“ auf dem 
Messeprogramm. „Sicherheit 
in Haus und Wohnung“ – unter 
diesem Motto rückt die HAUS 
die Prävention in den Mittel-
punkt.
Mit dem Schwerpunkt Wohnei-
gentum für Familien wendet sich 
die HAUS verstärkt an die junge 
Zielgruppe. Laut aktuellen Um-
fragen streben über 80  Prozent 
in der Altersgruppe der 30- bis 
39-Jährigen den Erwerb einer ei-
genen Immobilie in den nächs-
ten fünf Jahren an.
Traditionell bietet die HAUS 
aber auch die ganze Palette zum 
Bau und Kauf von Wohneigen-
tum. Das „Bauherrenberatungs-
zentrum“ liefert Fachinformati-
on und Expertenrat rund um die 
Immobilie. 
An allen vier Messetagen � nden 
vielfältige Fachvorträge statt.

www.baumesse-haus.de

ANZEIGE

iDL
Pro�tieren Sie von unserer Erfahrung

Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Steuerberatung für Arbeitnehmer, 
Rentner und Immobilienbesitzer.

Februar bis April
Mo - Fr  8 - 18 Uhr
Sa        8 - 13 Uhr

Mai bis Januar 
Mo - Mi  8 - 16 Uhr
Do         8 - 18 Uhr      
Fr          8 - 14 Uhr

Öffnungszeiten

Termine unter: 03 51-84 38 72 56 
Beratungsstelle Dresden
Großenhainer Straße 113-115

ANZEIGE

Die Wünsche an den modernen 
Treppenbau sind ebenso vielfäl-
tig, wie die Fragen von Bauher-
ren und Renovierern, wenn es 
um die Auswahl einer zum Stil 
des Hauses passenden Treppe 
geht. Dabei steht der Werksto�  
Holz voll im Trend. Dafür spricht 
die große Auswahl an Holzsor-
ten, die warme Ausstrahlung des 

Holzes und die Palette an diver-
sen Kombinationsmöglichkei-
ten mit anderen Materialien wie 
Edelstahl oder Glas.

Besuchen Sie uns in unserem 
Studio in Bautzen und überzeu-
gen Sie sich selbst von den viel-
fältigen Möglichkeiten des mo-
dernen Treppenbaus.

Massives Holz bringt Wohnlichkeit 
und Wärme ins Haus

Grün:  100.0.90.20  = HKS 57 = Oracal 751061 = RAL 6029

www.Treppenbau-Jatzke.de • Telefon 03591 373333
Neuteichnitzer Straße 36 • 02625 Bautzen

Besuchen Sie das große
TREPPENSTUDIO

Mo bis Fr 9–18 Uhr
oder nach Vereinbarung

Besuchen Sie uns auf der 
HAUS 2019, Halle 3, Stand B25

ANZEIGE

Der Dresdner Immobilienabend 
ist eine neue Veranstaltungsrei-
he, die speziell für Eigentümer ins 
Leben gerufen wurde. „Die � e-
men, mit denen man sich als Ei-
gentümer befassen muss, sind 
sehr komplex. Wir möchten sie in 
unseren Vorträgen auch für Lai-
en erschließen und auf Fallstri-
cke hinweisen. Es gibt Vorträge 
zur Vererbung, Verwaltung oder 
auch den Verkauf einer Immobi-
lie. Auch Immobilienverrentung 
ist ein � ema“, sagt Hans-Jürgen 

Neue Veranstaltungsreihe 
für Immobilienbesitzer

Reppe, Geschä� sführer von Reppe 
& Partner Immobilien und Initia-
tor der Veranstaltungsreihe. „Wir 
arbeiten mit renommierten Exper-
ten zusammen und nehmen uns im 
Anschluss viel Zeit für die Fragen 
der Gäste.“ Der Immobilien abend 
� ndet jeweils 18 Uhr in der gemüt-
lichen Atmosphäre des Restaurant 
Trompeter in Bühlau statt und der 
Eintritt ist frei. 

Alle Vorträge und Anmeldung unter 
Tel. 4 44 94-11 und online unter 

www.reppe.de/immobilienabend
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Rabatt

... Rabatt bei Vorlage des Gutscheins 
und ab einem Reparaturwert von 50 €, 
ausgenommen Überprüfungspauschalen.

Günstig
wohnen in Heidenau.

Besuchen Sie uns in unserer Geschäftsstelle 

„Brunnen Eck“

Wohnungs-
genossenschaft
„Elbtal“ Heidenau eG
Miet-Hotline:         03529 / 5038-100
Von-Stephan-Straße 4, 01809 Heidenau, Fax 50 38-117, Mail: info@wg-elbtal.de
Sprechzeiten: Mo. - Do.:  09:00 - 18:00 Uhr • Fr.:  09:00 - 16:00 Uhr • Sa.:  09:00 - 12:00 Uhr

Ständig interessante
Wohnungsangebote:
 www.wg-elbtal.de 

• Beratung: kompetent und 
 individuell im Brunnen Eck 
 Heidenau
• Besichtigungen: kurzfristig
 und unkompliziert
 

Neues Parkhaus
Johannstadt. Im Au� rag des 
Freistaates Sachsen und der Lan-
deshauptstadt wird innerhalb 
der ehemaligen Gleisschleife an 
der Pfotenhauer Straße ein neues 
Parkhaus gebaut. Hier soll Platz 
für 510 PKW-Stellplätze geschaf-
fen werden und damit die Park-
situation im Umfeld des Dresd-
ner Unikliniums entlastet wer-
den. Die Erö� nung ist für Ende 
des Jahres vorgesehen.  (StZ)

Stadtgrün
Dresdner Bürger engagieren 
sich für eine „grüne Stadt“. Sie 
spendeten im vergangenen Jahr 
5.400 Euro für den Fonds Stadt-
grün. Mit Hilfe dieser Gelder 
konnten 17 Bäume gep� anzt wer-
den, u.a. im Pulvermühlenpark, 
auf dem Friedrich-List-Platz oder 
im Blüherpark. Auch für bauli-
che Anlagen und Wasserspiele 
wurde gespendet.  (StZ)

www.dresden.de/
buergerfuerstadtgruen

DRESDNER 
IMMOBILIENABEND

Immobilienbesitzer aufgepasst!

Dieser Abend ist 
nur für Sie.

Der Dresdner Immobilienabend ist 
eine neue Veranstaltungsreihe. 
Darin versorgen wir Sie ab sofort mit 
Experten-Wissen zu den Themen, 
die Sie als Eigentümer umtreiben 
und nehmen uns viel Zeit für Ihre 
persönlichen Fragen. Eintritt frei.

www.reppe.de | Telefon 0351 44494-11 | service@reppe.de

20. März | 18 Uhr: 
Sorgenfrei Wohnen im 
Alter – So funktioniert die 
Immobilienverrentung

20. März | 18 Uhr: 
Ihre nächste Gelegenheit

Immobilienverrentung

Jetzt alle Termine für 2019 

ansehen und Platz sichern:

reppe.de/immobilienabend
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SCHILLER
GALERIE
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SEID 
UMSCHLUNGEN

MILLIONEN
FRIEDRICH SCHILLER

EINKAUFEN AM BLAUEN WUNDER
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EINKAUFEN. 
ESSEN. 
KINO. 

ÄRZTE. 
EVENTS.

WWW.
SCHILLER-GALERIE-DRESDEN.DE
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DIE ERSTE 
INNENUMBAUPHASE 

ENDET AM 23.MÄRZ 2019.
AN DIESEM TAG KLEINE 

ÜBERRASCHUNG
IN DER SCHILLERGALERIE

UND AUSTEILUNG VON 
PARKVOUCHERN

(SO LANGE DER VORRAT REICHT)


